
systematische und kontinuierliche Steigerung der Arbeitsproduktivität 
ihre besondere Aufmerksamkeit widmen. Das ist von entscheidender Be­
deutung für den Sieg des Sozialismus im friedlichen wirtschaftlichen 
Wettbewerb mit dem Kapitalismus. In der engen Zusammenarbeit der 
sozialistischen Länder, besonders auf dem Gebiet der Wirtschaft, sehen 
beide Parteien die notwendige Voraussetzung für die weitere und rasche 
Entwicklung der Volkswirtschaft in ihren Ländern auf der Grundlage 
des wissenschaftlich-technischen Höchststandes.

Beide Parteien halten es für ihre höchste internationale Pflicht, ihren 
Beitrag für die Stärkung der Einheit und Geschlossenheit der kommuni­
stischen Weltbewegung auf der Grundlage des Marxismus-Leninismus 
zu leisten. Sie erklären erneut ihre unerschütterliche Treue zu der auf 
den Moskauer Beratungen der kommunistischen und Arbeiterparteien 
von 1957 und I960 kollektiv ausgearbeiteten Generallinie.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Bulgarische 
Kommunistische Partei bekräftigen ihre feste Verbundenheit mit der 
Kommunistischen Partei der Sowjetunion, der erfahrensten und gestähl- 
testen Kolonne der kommunistischen Weltbewegung. Sie unterstreichen, 
daß die historischen Beschlüsse des XX. und XXII. Parteitages der KPdSU 
sowie die im neuen Programm der KPdSU zusammengefaßte historische 
Erfahrung unschätzbare ideologisch-politische Waffen im Kampf der 
internationalen kommunistischen und Arbeiterbewegung gegen die kapi­
talistische Ausbeutung und den Imperialismus sind.

Sie geben ihrem festen Willen Ausdruck, auch weiterhin gegen den 
Dogmatismus, den Großmachtchauvinismus und den Nationalismus, 
gegen den Revisionismus, für die Reinheit des Marxismus-Leninismus, 
für die Einheit und Geschlossenheit der internationalen kommunistischen 
und Arbeiterbewegung zu kämpfen.

Beide Parteien verurteilen auf das entschiedenste die antimarxistische, 
nationalistische und kleinbürgerliche Politik und die spalterische Tätig­
keit der Führer der Kommunistischen Partei Chinas, die im gegenwärti­
gen Moment die Hauptgefahr für die Einheit der internationalen kom­
munistischen und Arbeiterbewegung darstellen.

Die Führer der Kommunistischen Partei Chinas versuchen der kom­
munistischen Weltbewegung eine Plattform aufzuzwingen, die in vollem 
Widerspruch zu den gemeinsam von den Bruderparteien ausgearbeiteten 
Dokumenten der Moskauer Beratungen steht. Beide Parteien verurteilen 
die antisowjetischen Verleumdungen der chinesischen Führer und deren
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